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RS Vwgh 1978/10/19 0086/77
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 19.10.1978

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

90/01 Straßenverkehrsordnung

Norm

StVO 1960 §4 Abs5;

StVO 1960 §99 Abs6 lita;

VStG §45 Abs1 litb;

1. StVO 1960 § 4 heute

2. StVO 1960 § 4 gültig ab 01.06.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 37/2019

3. StVO 1960 § 4 gültig von 01.09.2012 bis 31.05.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2012

4. StVO 1960 § 4 gültig von 01.07.2005 bis 31.08.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2005

5. StVO 1960 § 4 gültig von 19.01.2002 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2002

6. StVO 1960 § 4 gültig von 01.07.1996 bis 18.01.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 201/1996

7. StVO 1960 § 4 gültig von 01.05.1986 bis 30.06.1996 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 105/1986

1. StVO 1960 § 99 heute

2. StVO 1960 § 99 gültig ab 30.07.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 62/2026

3. StVO 1960 § 99 gültig von 01.05.2026 bis 29.07.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2026

4. StVO 1960 § 99 gültig von 01.03.2024 bis 30.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 90/2023

5. StVO 1960 § 99 gültig von 01.09.2021 bis 29.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 154/2021

6. StVO 1960 § 99 gültig von 31.03.2013 bis 31.08.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 39/2013

7. StVO 1960 § 99 gültig von 01.09.2012 bis 30.03.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2012

8. StVO 1960 § 99 gültig von 01.01.2012 bis 31.08.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 59/2011

9. StVO 1960 § 99 gültig von 31.05.2011 bis 31.12.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 34/2011

10. StVO 1960 § 99 gültig von 01.09.2009 bis 30.05.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 93/2009

11. StVO 1960 § 99 gültig von 26.03.2009 bis 31.08.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2009

12. StVO 1960 § 99 gültig von 02.04.2005 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2005

13. StVO 1960 § 99 gültig von 25.05.2002 bis 01.04.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 80/2002

14. StVO 1960 § 99 gültig von 01.01.2002 bis 24.05.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2002

15. StVO 1960 § 99 gültig von 24.07.1999 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 134/1999

16. StVO 1960 § 99 gültig von 22.07.1998 bis 23.07.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 92/1998

17. StVO 1960 § 99 gültig von 06.01.1998 bis 21.07.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 3/1998

18. StVO 1960 § 99 gültig von 28.01.1997 bis 05.01.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/1997

19. StVO 1960 § 99 gültig von 01.10.1994 bis 27.01.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 518/1994

20. StVO 1960 § 99 gültig von 01.05.1986 bis 30.09.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 105/1986
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1. VStG § 45 heute

2. VStG § 45 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VStG § 45 gültig von 01.07.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VStG § 45 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.2013

Rechtssatz

§ 99 Abs 6 lit a StVO 1960 stellt nicht darauf ab, ob der Täter nach § 4 Abs 5 legcit bestraft wurde oder ob er diese

Verwaltungsübertretung begangen hat, sondern, ob die Bestimmungen über das Verhalten bei einem Verkehrsunfall

mit bloßem Sachschaden eingehalten worden sind. Letzteres kann aber auch verneint werden, wenn es - gleichgültig

aus welchen Gründen immer - nicht zu einer Bestrafung wegen der Übertretung der erwähnten Bestimmung

gekommen ist oder kommen konnte. Die Einstellung des Strafverfahrens wegen der Übertretung des § 4 Abs 5 StVO

stellt somit kein bindendes Präjudiz für die Entscheidung der Frage dar, ob die Bestimmungen über das Verhalten bei

einem Verkehrsunfall mit bloßem Sachschaden eingehalten worden sind. Diese Frage hat die Behörde vielmehr auf

Grund des ihr vorliegenden Sachverhaltes zu beurteilen. Die Behörde darf insoweit aber von der Ansicht der

Verwaltungsstrafbehörde nur dann abgehen, wenn sie sich auf Grund eines einwandfrei durchgeführten

Ermittlungsverfahrens ein eigenes Urteil gebildet hat, ob der Bfr zu einem Aufschub der Meldung genötigt

wurde.Paragraph 99, Absatz 6, Litera a, StVO 1960 stellt nicht darauf ab, ob der Täter nach Paragraph 4, Absatz 5,

legcit bestraft wurde oder ob er diese Verwaltungsübertretung begangen hat, sondern, ob die Bestimmungen über

das Verhalten bei einem Verkehrsunfall mit bloßem Sachschaden eingehalten worden sind. Letzteres kann aber auch

verneint werden, wenn es - gleichgültig aus welchen Gründen immer - nicht zu einer Bestrafung wegen der

Übertretung der erwähnten Bestimmung gekommen ist oder kommen konnte. Die Einstellung des Strafverfahrens

wegen der Übertretung des Paragraph 4, Absatz 5, StVO stellt somit kein bindendes Präjudiz für die Entscheidung der

Frage dar, ob die Bestimmungen über das Verhalten bei einem Verkehrsunfall mit bloßem Sachschaden eingehalten

worden sind. Diese Frage hat die Behörde vielmehr auf Grund des ihr vorliegenden Sachverhaltes zu beurteilen. Die

Behörde darf insoweit aber von der Ansicht der Verwaltungsstrafbehörde nur dann abgehen, wenn sie sich auf Grund

eines einwandfrei durchgeführten Ermittlungsverfahrens ein eigenes Urteil gebildet hat, ob der Bfr zu einem Aufschub

der Meldung genötigt wurde.
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